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Gottesdienstordnung 

vom 01.09.2025 bis 30.09.2025  

Am 15. September ist der Gedenktag der 
Schmerzen Mariens. Dieser Tag folgt  
unmittelbar auf das Fest der Kreuzer-
höhung am 14. September. Beide Tage stehen 
ja in enger Beziehung zueinander. Am Fest der 
Kreuzerhöhung wird das Kreuz als Zeichen 
des Sieges über den Tod, als Zeichen der 
Auferstehung und damit des ewigen Lebens 
gesehen. Am Tag darauf aber steht dann 
das Mitleiden Marias als Mutter im Mittelpunkt. 
Dafür hat sich bei uns die Bezeichnung 
„Schmerzhafte  Mutter“ eingebürgert. Dieser 
„Schmerzhaften Mutter“ war früher sogar 
dieser eigene Altar in unserer   Klosterkirche 
gewidmet. Vielleicht können sich die Älteren 
unter uns sogar noch ein wenig daran erinnern.  
 
Mehr dazu wieder im Innern des Pfarrbriefs! 
 

http://www.pfarrei-dietfurt.de/
mailto:dietfurt@bistum-eichstaett.de
http://www.pfarrei-dietfurt.de/
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 DIETFURT: ST. ÄGIDIUS 

Di  02.09. Hl. Nonnosus, Abt von Sorakte  

 19:00  hl. Messe f. +Erwin Wittl  

Do  04.09. Donnerstag der 22. Woche im Jahreskreis  

 18:25  Ro f. Priester- u. Ordensberufe   
 19:00  hl. Messe f. d. armen Seelen  

Fr  05.09. Freitag der 22. Woche im Jahreskreis  

 19:00  hl. Messe f. +Georg Bayer, Eltern u. Geschwister 
m.Gd.: f. +Mutter Marianne Reile  

Sa  06.09. Hl. Magnus, Glaubensbote im Allgäu  

 12:00  Beichtgelegenheit   

 19:00  Vorabendmesse f. +Heinrich Chowanetz (z. Geb.) 
m.Gd.: f. d. armen Seelen 
 f. +Rudolf Dietl (v. Neger) 
 f. +Eltern Karolina (JM) u. Pankratz Hummel  

So  07.09. 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

 10:00  Pfarrgottesdienst 
  m.Gd.: f. +Eltern Johann u. Barbara Paulus u. d. armen 
   Seelen 

            f. +Gabi Graf 
 f. +Wunibald Halbritter  

Di  09.09. Dienstag der 23. Woche im Jahreskreis  

 19:00  hl. Messe f. +Willi Dunkes (JM)  

Do  11.09. Donnerstag der 23. Woche im Jahreskreis  

 18:25  Ro f. Priester- u. Ordensberufe   
 19:00  hl. Messe f. +Angehörige Herrler/Weigl 

m.Gd.: f. +Johann Mittermeier  

Fr  12.09. Heiligster Name Mariens  

 19:00  hl. Messe f. +Michael, Magaretha u. Grete Maier 
m.Gd.: f. +Johannes u. Theresia Känsbock  

Sa  13.09. Hl. Johannes Chrysostomus, Bischof u. hl. Notburga,  

 12:00  Beichtgelegenheit   

 19:00  Vorabendmesse entfällt!   



3 
 

So  14.09. 24. SONNTAG IM JAHRESKREIS Kollekte zum Welttag 
der sozialen Kommunikationsmittel 

 10:00  Pfarrgottesdienst 
  Sebastian-Bruderschaftsmesse f. +Josef Götz und   
  f. +Brunhilde Dunkes  
  m.Gd.: f. +Vater Anton Prock (JM) 

            f. +Herbert Jahl  

Di  16.09. Hl. Kornelius, Papst, Hl. Cyprian, Bischof, Märtyrer  

 19:00  hl. Messe f. +Manfred Mößl  

Mi  17.09. Hl. Hildegard v. Bingen, Hl. Robert Bellarmin  

 08:15  Schulanfangsgottesdienst   
 18:00  Rosenkranz gestaltet von "Nächste Generation"    

Do  18.09. Hl. Lantbert, Bischof v. Freising  

 18:25  Ro f. Priester- u. Ordensberufe   
 19:00  hl. Messe f. +Migranten 

m.Gd.: f. +Ottilie Heinlein (v. Fischerjahrtag Dietfurt)   

Fr  19.09. Hl. Januarius, Bischof v. Neapel, Märtyrer  

 19:00  hl. Messe f. +Rainer Weigl 
m.Gd.: f. +Margarete Staudigl (JM) 
 f. +Christine Scheiblecker (JM) u. Maria u. Rupert 

   Graspointner  

Sa  20.09. Hl. Andreas Kim Taegon u. Hl. Paul Chong Hasang,  

   Märtyrer  

 12:00  Beichtgelegenheit   

 19:00  Vorabendmesse f. +Ehemann Franz Stemmer 
m.Gd.: f. +Franz Klinkhammer  

So  21.09. 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

 10:00  Pfarrgottesdienst 
  m.Gd.: f. +Franziska Weigl (JM)  

Di  23.09. Hl. Pius von Pietrelcina (Padre Pio), Ordenspriester  

 19:00  hl. Messe entfällt!   

Do  25.09. Hl. Niklaus von Flüe, Einsiedler, Friedensstifter  

 18:25  Ro f. Priester- u. Ordensberufe   
 19:00  hl. Messe f. +Wilfried Handfest  

Fr  26.09. Hl. Kosmas u. Hl. Damian u. Sel. Kaspar Stanggassinger  

 19:00  hl. Messe f. +Maria, Willi u. Helmut Prock  
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Sa  27.09. Hl. Vinzenz v. Paul, Priester, Ordensgründer  

 12:00  Beichtgelegenheit   

 14:30  Dankmesse Ehejubilare   

 19:00  Vorabendmesse z. d. Ehren d. hl. Schutzengel 
m.Gd.: f. +Schwester Barbara Zednik geb. Lerzer (zum  

   Geburtstag) (von Hiemer)  

So  28.09. 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

 10:00  Pfarrgottesdienst 
  m.Gd.: f. +Pfarrer Gerhard Schlechta 

            f. +Anneliese u. Xaver Grünbeck 
 z. Ehren d. hl. Erzengel u. Schutzengel  

 10:00  Kinderkirche im Pfarrheim   

Di  30.09. Hl. Hieronymus, Priester, Kirchenlehrer  

 19:00  hl. Messe f. +Karolina Hummel (v. Fischerjahrtag Dietfurt) 
 

EUTENHOFEN: MARIA AUFNAHME I. D. 

HIMMEL 

So  07.09. 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

 09:00  hl. Messe z. Ehren d. hl. Muttergottes (v. Fam. Achhammer) 
m.Gd.: zu Ehren d. seligen Pater Rupert Mayer u. hl. Anna  

                                Schäffer (v. Blamberger)  
So  14.09. 24. SONNTAG IM JAHRESKREIS Kollekte zum Welttag 
            der sozialen Kommunikationsmittel 
 09:00  hl. Messe mit Kindersegnung  
  f. +Eltern Anna (JM) u. Johann Fleischmann, Pestenrain  

Sa  20.09. Hl. Andreas Kim Taegon u. Hl. Paul Chong Hasang, 

   Märtyrer  

 12:00  Trauung mit Eucharistiefeier 
  von Katharina u. Florian Mehringer   

Fr  26.09. Hl. Kosmas u. Hl. Damian u. Sel. Kaspar Stanggassinger  

 19:30  hl. Messe entfällt!   

So  28.09. 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

 10:15  hl. Messe   
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ERGGERTSHOFEN JOHANNES D. TÄUFER 

Fr  19.09. Hl. Januarius, Bischof v. Neapel, Märtyrer  

 19:00  hl. Messe f. +Mutter Katharina u. beids. Angehörige  
  v. Sebastian Götz  

So  21.09. 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

 09:00  hl. Messe f. +Ehefrau Anna (JM) v. Josef Freihart 
m.Gd.: f. +Josef, Antonie u. Bruder Josef (v. Elisabeth Götz) 
 f. +Ehemann u. Vater Rudolf Dietl  

WOLFERTSHOFEN: ST. GEORG 

So  14.09. 24. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

 19:00  Lobpreis   

Mo  22.09. Hl. Mauritius u. Gef., Märtyrer u. Hl. Emmeram, Bischof  

 09:30  Friedensgebet   

Di  23.09. Hl. Pius von Pietrelcina (Padre Pio), Ordenspriester  

 19:00  hl. Messe f. +Mann u. Vater Peter Karg (JM) und Eltern und 
Geschwister  

Di  30.09. Hl. Hieronymus, Priester, Kirchenlehrer  

 19:00  hl. Messe f. +Gerda Wochner  
 

  HAINSBERG: ST. LEODEGAR 

Vorankündigung! Pfarrwanderung nach Griesstetten am 12. Oktober 
Besichtigung der Wallfahrtskirche und des Körnerteppichs  

anschl. Einkehr im Gasthaus "Zu den drei Heiligen" 
 

Sa  13.09. Hl. Johannes Chrysostomus, Bischof u. hl. Notburga,  

 19:00  Vorabendmesse mit Verabschiedung und Neuaufnahmen 
  der Ministranten 
  f. +Josef Braun u. Angehörige 

m.Gd.: f. +Walburga Zeitler u. Angehörige  

Fr  19.09. Hl. Januarius, Bischof v. Neapel, Märtyrer  

 19:30  hl. Messe f. +Maria Karg (JM) (v. Karg) 
m.Gd.: f. +Willibald u. Walburga Kastner  
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So  21.09. 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

 10:00  Taufe von Milena Scharpf   

Fr  26.09. Hl. Kosmas u. Hl. Damian u. Sel. Kaspar Stanggassinger  

 19:30  hl. Messe f. +Michael Karg (v. Karg) 
m.Gd.: f. +Angehörige Regensburger u. Gerneth  

So  28.09. 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

 09:00  hl. Messe f. +Eltern Freihart u. Angehörige  

MALLERSTETTEN: ST. GEORG 

Sa  06.09. Hl. Magnus, Glaubensbote im Allgäu  

 19:00  Vorabendmesse f. +Walburga u. Josef Zach u. Geschwister 

Di  16.09. Hl. Kornelius, Papst, Hl. Cyprian, Bischof, Märtyrer  

 19:30  hl. Messe f. +Hans Freihart (JM)  

So  21.09. 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

 09:00  hl. Messe f. +Eltern Angerer u. Halbig 
m.Gd.: f. +Pfr. Josef Drescher, Pfr. Michael Schmidtner,  

  Pfr. Paul Trollmann u. Pfr. Gerhard Schlechta  

Di  23.09. Hl. Pius von Pietrelcina (Padre Pio), Ordenspriester  

 19:30  hl. Messe f. +Eltern Rabl/Vogl  

Di  30.09. Hl. Hieronymus, Priester, Kirchenlehrer  

 19:30  hl. Messe entfällt!  
 
 
 

   STAADORF: ST. MARTIN 

So  07.09. 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

 09:00  hl. Messe f. +Ehemann u. Vater Franz Greif 
m.Gd.: f. +Ehemann Michael  Werner (JM) 

   f. +Josef Rabl (v. Koller)  

Sa  13.09. Hl. Johannes Chrysostomus, Bischof u. hl. Notburga,  

 19:00  Vorabendmesse f. +Ehemann u. Vater Max Koller 
m.Gd.: f. +Michael Rabl  

Do  18.09. Hl. Lantbert, Bischof v. Freising  

 19:00  hl. Messe Stiftsmessen von 01.01.1924 bis 21.06.1948  
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So  21.09. 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

 09:00  hl. Messe f. +Elisabeth u. Josef Kürzinger 
m.Gd.: f. +Großeltern, Ehemann, Mutter, Tanten u. Onkeln  

   v. Simon 
 f. +Ehemann u. Vater v. Bierschneider  

So  28.09. 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

 09:00  hl. Messe f. +Eltern Stilla u. Michael Heimisch 
m.Gd.: f. +Karl Knör  

 

 TÖGING ST. BARTHOLOMÄUS 

So  07.09. 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

 10:15  hl. Messe   

So  14.09. 24. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

 09:00  Bruderschaftsfest mit Prozession und Kindersegnung   

 16:00  Gottesdienst in polnischer Sprache   

Do  18.09. Hl. Lantbert, Bischof v. Freising  

 18:00  hl. Messe   

So  21.09. 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

 10:15  hl. Messe   

 10:15  Kinderkirche im Schloss   

Do  25.09. Hl. Niklaus von Flüe, Einsiedler, Friedensstifter  

 18:00  hl. Messe   

Sa  27.09. Hl. Vinzenz v. Paul, Priester, Ordensgründer  

 18:30  Vorabendmesse   

OTTMARING: ST. OTTMAR 

Mi  17.09. Hl. Hildegard v. Bingen, Hl. Robert Bellarmin  

 19:00  hl. Messe   

 

 

 
 

Das Pfarrbüro ist am 17. und 18. September 
geschlossen! 
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Kinderkirchen 
parallel zu den Sonntagsgottesdiensten                                                                    

Alle Kinder sind herzlich eingeladen – ob mit oder ohne Begleitung. 

 

Töginger Kinderkirche 

am So, den 21.9.25 um 10.15 Uhr                                                                                     

in der Töginger Bücherei im Schlossraum                                                                                              

hinter dem Scheckenbrunnen 

Thema: Wie ein Vogel in seinem Nest -                                                                                            

so geborgen bin ich bei Gott 

 

 

 

Dietfurter Kinderkirche 

am So, den 28.9.25 um 10.00 Uhr                                                                                        

im Dietfurter Pfarrheim                                                                                                             

Thema: Gott will für immer bei dir sein 

                    

        

    

Zum Abschluss der Feiern erfolgt ein Einzug in die Kirche 
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Die „Schmerzhafte Mutter“ in unserer Klosterkirche 
 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 15. September gedenkt die katholische Kirche der Sieben Schmerzen 
Mariens. Diese Verehrung der Schmerzen Mariens  wurde besonders 
durch die Stifter des Servitenordens gefördert. Der Gedächtnistag am 
15. September, wurde dann 1814 von Papst Pius VII.  für die Gesamt-
kirche eingeführt. Dieses Fest will uns zeigen, wie Maria, die keine Sünde 
begangen hatte, dennoch leiden musste. Dieser Gedanke kann doch auch 
für uns tröstend sein, wenn wir im Leid, das irgendwann jeder von uns 
tragen muss, auf die Muttergottes und ihr Leid blicken können, die uns 
versteht und hilft, unser Kreuz zu tragen. 
 
Die schöne Statue der „Schmerzhaften Mutter“ befindet sich seit 1750 in 
unserer Klosterkirche. Ihre Geschichte ist eng mit dem bekannten und 
hoch geschätzten Abt Maurus Xaverius Herbst von der Benediktinerabtei 
Plankstetten verbunden. Sie trägt rückseitig eine interessante lateinische 
Inschrift, die man so übersetzen kann: 
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Diese Statue der schmerzhaftest und 
liebenswürdigen Jungfrau und Mutter 
Mariä ist mit wertvollsten heiligen 
Reliquien geschmückt feierlich geweiht 
. . . als Geschenk und Gnadenerweis des 
durchlauchtesten und  huldvollsten Hoch-
würdigsten achtsamsten Abtes von 
Planckstetten DD Maurus als Geschenk 
und Hulderweis dass die schmerzens-
reiche Jungfrau auf Erden immer 
beschütze uns als jungfräulicher Sohn für 
alle Zeit (Ewigkeit). 
 
 
 
 
 

Kurz einige Zeilen über diesen bedeutenden Abt von 
Plankstetten 

 
Abt Maurus wurde am Fest 
Kreuzerhöhung, dem 14. September 
1701, als Sohn eines fürstbischöflichen  
Zollbeamten in Pleinfeld geboren. 
1719 trat er in das Kloster Plankstetten 
ein. Vor allem die Verehrung der 
schmerzhaften  Mutter und die Liebe 
zum heiligen Franz Xaver prägten 
seine Frömmigkeit. 1726 empfing er in 
Eichstätt die Priesterweihe. Am 24. 
September 1742 wählten ihn seine 
Mitbrüder dann zum Abt. Er vertiefte 
das geistliche Leben der Mönche, war 
den Armen gegenüber mildtätig und 
arbeitete als Abt unermüdlich in der 
Seelsorge. Gestorben ist er am 4. April 
1757 zu Beginn der Karwoche in 

Abenberg, als er dort einmal als Beichtvater tätig war. Seine letzte 
Ruhestätte fand er in der Klosterkirche Plankstetten zu Füßen der 
schmerzhaften Mutter, die er zu Lebzeiten so sehr verehrt hatte. 



11 
 

Abt Maurus und die „Schmerzhafte Mutter“ in unserem 
Franziskanerkloster 

 
Wie schon gesagt, gab es in unserem Kloster schon früh einen Altar der 
Schmerzhaften Mutter an der rechten Seitenwand neben der Kanzel. 1750 
wurde dieser Altar dann neu gestaltet und die jetzige Figur der 
schmerzhaften Mutter bei einem Bildhauer in München in Auftrag gegeben. 
Gefertigt ist diese nach dem Original in der Herzogspitalkirche in München. 
Wie die Aufzeichnungen berichten, soll sie dann auch  mit dem Original 
„berührt“ worden sein. Heute steht sie in der Kerzenkapelle unserer 
Klosterkirche. Die nicht unbedeutenden Kosten für die Statue trug eben 
dieser oben erwähnte Abt Maurus Xaverius Herbst von Plankstetten. 
 
Am Fest der sieben Schmerzen Mariäs am 2. April 1751 wanderte er in 
aller Frühe ganz allein von Plankstetten nach Dietfurt und nahm dann 
persönlich die feierliche Weihe und Einsetzung der Figur auf dem Altare 
vor.  
Übrigens, damals wurde dieses Fest ja noch am Freitag nach dem ersten 
Passionssonntag gefeiert. Parallel hatte sich am 15. September aber 
schon ein Fest der Sieben Schmerzen der Jungfrau Maria entwickelt, das 
1814 von Pius VII. eingeführt wurde. Dieses hat allmählich das Fest am 
Freitag nach dem Passionssonntag ersetzt. Und jetzt kennen wir eigentlich 
nur noch den Termin 15. September, der als gebotener Gedenktag unter 
dem Titel "Gedächtnis der Schmerzen Mariens" geführt wird.   
Der Schmerzhafte Freitag wurde von da an (1751) über lange Zeit im 
Dietfurter Franziskanerkloster mit einem zehnstündigen Gebet vor 
ausgesetztem Allerheiligsten, einem Hochamt mit Predigt und 
verschiedenen Andachten feierlich begangen. Wie lange das so gehalten 
wurde, ist nicht überliefert. 
 
Übrigens in der Pfarrei Töging gibt es auch heute noch die  Bruderschaft 
der sieben Schmerzen Mariens. 
 
 
 
Wie zahlreiche Einträge in städtischen Aufzeichnungen beweisen, war die 
schmerzhafte Mutter im Kloster fortan auch das Ziel der Dietfurter in vielen 
privaten Notlagen aber auch in Kriegszeiten und bei allgemeinen Gefahren 
für die ganze Stadt.  
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Einige Beispiele dafür: 
 
„Wie im Frühjahr 1762 nach gesäten Gersten lange Zeit kein Regen 
erfolgte, ist man mit dem Kreuz ins Kloster zum Schmerzhaften-Mutter-
Altar gegangen mitbringend 1 Pfund weiße Wachskerzen.“ 
Vor allem aber in Kriegszeiten war die Schmerzhafte Mutter das Ziel 
zahlreicher Prozessionen. Am deutlichsten um 1800, als Franzosen und 
Österreicher in unserer Gegend aneinander gerieten. Am 9. September 
1796 findet sich in den städtischen  Kammerrechnungen ein Eintrag über 
eine solche Danksagungsprozession wegen der Abwehr der Franzosen:  
 
„Die französischen Truppen standen nur noch drei Stunden vor der Stadt 
und sind durch die gottgesegneten Waffen der kaiserlichköniglichen 
Truppen zurückgeschlagen worden.“ 
 
Die Stadt versprach zum Dank dafür „für ewige“ Zeiten einen jährlichen 
Kreuzgang (= Prozession) zur Schmerzhaften Muttergottes ins Kloster mit 
heiliger Messe, Rosenkranz und Litanei. Wie lange das „ewige“ Gelöbnis 
dann gehalten wurde, ist aber wieder nicht bekannt.  
Auch einige Zeit später, 1798, war die „Schmerzhafte Mutter“ wieder das 
Ziel einer Dankprozession, weil  sich die Kriegsgefahr von unserer Stadt 
entfernt hatte.  
Schon zwei Jahre später aber bat man am 12. Mai 1800  die Muttergottes 
mit einer Prozession um Hilfe, als französische Truppen schon 
Griesstetten besetzt hatten, die Stadt Dietfurt selbst aber auf der anderen 
Altmühlseite noch von Österreichern gehalten wurde.  
In diesem Zusammenhang soll auch noch erwähnt werden, dass 
Franziskaner in diesen aufregenden Zeiten damals gute Dienste als 
Dolmetscher in der Stadt leisteten. Im Dietfurter Kloster befanden sich 
nämlich auch zwei französische Franziskanerpatres, P. Romuald Dienlot 
und P. Gabriel Lagrand. Die Chronik vermerkt, dass diese beiden  sich um 
die Stadt durch ihre Vermittlungsbemühungen sehr verdient machten, noch 
dazu, „weil niemand der städtischen Bürger der französischen 
Sprache mächtig war“.  
 
So viel zur Erinnerung an jene turbulente Zeiten! Aber auch heute noch 
vergeht wohl kein Tag, an dem nicht von Kirchenbesuchern  bei der 
schmerzhaften Mutter in unserer Klosterkirche  Kerzen aufgesteckt 
werden. 
 

       Franz Kerschensteiner 


